
Bundessprecherarbeit

Basis der FÖJ-Arbeit bildet die Partizipation: Die FÖJlerInnen können die Inhalte bei den 
FÖJ-Seminaren selbst bestimmen. Die Themen werden nicht nur von der Gruppe 
bestimmt, sondern auch von einem Team vorbereitet und präsentiert, inklusive der Wahl 
der Methoden.
Außerdem sollen die FÖJlerInnen in Medien, Politik und Gesellschaft wirksam vertreten 
werden. Um dies zu ermöglichen, wurde ein Sprechersystem eingeführt. Als 
Bundessprecher wurde Mark Scherner, der seit August sein FÖJ beim BEI leistet, 
gemeinsam mit weiteren vier FÖJlerInnen gewählt, für bundesweit 2500 FÖJlerInnen zu 
sprechen. 
Dies wurde zum ersten Mal auf dem Bundesarbeitskreis der Träger Ende November in 
Hamburg wirksam, wo die BundessprecherInnen die Pläne des Jahrgangs präsentiert 
haben und gegenüber den Trägern Sprachrohr der Freiwilligen waren. Nächstes Jahr 
werden sie das FÖJ und das laufende Programm bei den Bundestagsparteien präsentieren 
und Gespräche mit PolitikerInnen suchen.
Außerdem sollen die fünf BundessprecherInnen für die unterschiedlichen Meinungen der 
FÖJlerInnen offen sein und die FÖJ-Bundesdelegierten motivieren, an der Umsetzung der 
Ziele der FÖJ-Arbeitskreise ( Politik, Aktion, Öffentlichkeit, Kommunikation, Finanzen) zu 
arbeiten. 


